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ßi/ßj/ if/iis tfe///

Mananne Gä/zzwz7er

Zu hohe Rechnung
Bei meinem Küchenkasten
musste der Schreiner vier
Bändeli ersetzen, und für die-
se Arbeit brauchte er eine hal-
be Stunde. Am nächsten Tag
kam die Rechnung: Arbeit
1,25 Stunden à 75 Franken,
4 Bändeli à 9 Franken, Auto
8 Franken, Mehrwertsteuer
Fr. 10.25, total Fr. 148.-. Ich
fragte nach, ob das nicht ein
Versehen sei, aber die Ant-
wort lautete, es stimme schon,

er habe ja noch das Material
richten müssen. Können Sie

mir sagen, wo ich wegen die-
ser zu hohen Rechnung Rat
holen kann, ich fühle mich
verschaukelt.

Sie müssen sich nicht über-
vorteilt vorkommen, meint
der von mir angefragte Schrei-
nermeister. Er findet diese

Rechnung nicht übersetzt,
denn die effektive Arbeitszeit
betrug natürlich mehr als die-
se halbe Stunde bei Ihnen da-

heim: Vielleicht hatte er vor-
gängig bei Ihnen abzuklären,
welche Art Bändeli er besteh
len musste; ist Ihre Küche
schon älter, hatte er diese

Bändeli wahrscheinlich noch
zu suchen. Dann ist in der Ar-
beitszeit auch der Arbeitsweg
inbegriffen und die Zeit, um
die Bestellung und die Rech-

nung zu schreiben und zu ver-
schicken, Bändeli kosten je
nach Art Fr. 4.50 bis Fr. 12-,
die Arbeitszeit wird mit
Fr. 80 - bis 85.- pro Stunde
verrechnet. Ihr Schreiner war
also noch etwas günstiger.

Sind Sie mit dieser Er-

klärung nach wie vor nicht
zufrieden, können Sie sich bei
der Zentralen Berechnungs-
stelle des Verbandes Schweize-
rischer Schreinermeister in Zo-
fingen oder Zürich Rat holen.

Mflrzfluue Gä/zzwz7er

Rückschlag durch
Fehlmanipulation
im Spital
Ich (66) musste mich kürz-
lieh an der Hüfte operieren
lassen. Die Operation war
erfolgreich, und die Heilung
verlief normal, bis am 10. Tag
durch eine Fehlmanipula-
tion der Krankenschwester
mein rechtes Bein ge-
schwächt wurde. Dadurch
kam es zu einem massiven
Rückschlag. Es entstanden in
der Folge höhere Heilungs-
kosten (Selbstbehalt Kran-
kenkasse) sowie Mehrausla-

gen für Physiotherapie. Dazu
kommen nun noch die Kos-
ten für eine Haushaltshilfe;
vor der Operation konnte ich
meinen Haushalt selbststän-
dig erledigen.

Ganz offensichtlich sind Sie

das Opfer eines medizini-
sehen «Kunstfehlers» gewor-
den. Die Schweizerische Pa-

tientenorganisation bietet Ih-
nen eine juristische Beratung
an, damit der genaue Sachver-
halt geklärt und dann die er-
forderlichen Schritte unter-
nommen werden können. So

können wir dafür sorgen, dass

Ihnen ein angemessener Scha-

denersatz zugesprochen wird.

Unbrauchbare neue
Zahnprothese
Mein Mann (72) leidet an
Parkinson. Da er grosse
Schwierigkeiten mit dem Es-

sen hatte, musste er sich eine

neue Prothese anfertigen las-

sen, mit der er aber - im Ge-

gensatz zum Provisorium -

Traumseminar
Die Leserinnen und Leser der Zeitlupe haben die Möglich-

keit, vier Mal pro Jahr an einem Traumseminar teilzunehmen. Die

Leitung dieses Seminars hat Dr. med, Felix Wirz, Spezialarzt. Er hat
1993 bis 1995 in der Zeitlupe verschiedene Traumbesprechungen
durchgeführt und ist auch von vielen Radiosendungen her bekannt.

• Die nächste Zusammenkunft findet am Samstag, 11. März
2000, von 10 bis 17 Uhr, im Hotel Du Parc in Baden statt.
Der Unkostenbeitrag ist freiwillig.

• Die nächsten Zusammenkünfte:
25. bis 30.6.2000: Traumseminar und Ferienwoche,
15.9.: Traumseminar in Baden.

Auf Wunsch kann man eigene Träume zur Besprechung vor-
legen. Diese Träume können Sie in einem verschlossenen Couvert
mit der Aufschrift «Träume» bis zum 6. März 2000 einsenden.

Anmeldungen:
Zeitlupe, Traumseminar, Schulhausstrasse 55, Postfach 642,
8027 Zürich. Zusätzliche Information: Telefon 056 222 66 10

Ein Treppenlift...
damit wir es bequemer haben!

«Wir warteten viel zu lange»

• für Jahrzehnte

• passt praktisch
auf jede Treppe

• in einem Tag
montiert

ZL.März.2000

sofort Auskunft
01/920 05 04

fritte senden Sie mir Unterlagen
| Ich möchte einen Kostenvoranschlag

I Name/Vorname

| Strasse

| PLZ/Ort

| Telefon
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RATGEBER

überhaupt nicht klarkam.
Schon das Anpassen war ein
Fiasko: ein Druckknopf fiel
heraus und dreimal brach
derselbe Zahn ab und muss-
te wieder angeleimt werden.
Auch jetzt sitzt die Prothese
schlecht, mein Mann hat
Schmerzen und kann kaum
schlucken. Der Zahnarzt will
aber von weiteren Änderun-

gen nichts wissen.

Es ist höchste Zeit, dass Sie

sich respektive Ihrem Mann
einen neuen Zahnarzt su-
chen. Wenn Sie das wün-
sehen, senden wir Ihnen ger-
ne eine Liste von guten und

vertrauenswürdigen Zahnärz-
ten in der Nähe Ihres Wohn-
ortes, damit den Leiden Ihres
Mannes ein Ende gesetzt wer-
den kann. Der nachbehan-
delnde Zahnarzt kann auch
beurteilen, ob es überhaupt
möglich ist, mit der neuen
Prothese zu essen, also ob
dem jetzigen Zahnarzt ein all-
fälliger Behandlungsfehler
nachgewiesen werden kann.

Cn'sta Nze/zus,

Sc/zrüezzerszc/ze

Pafz'ezzte/zorgflzzzsfltzozz,

Posf/ßc/z 850, 8025 Zürzc/z

Tiere

Azz/zette Gezser-BarÄ/zause»

Allein lebende Katze
kastrieren?
Ich habe ein sogenanntes
Augustkätzchen bei mir auf-

genommen. Es hat sich gut
entwickelt und ist sehr lieb.
Minki lebt nur in der Woh-

nung und hat keinen Kontakt
mit anderen Katzen. Soll ich
sie trotzdem kastrieren oder
unterbinden? Man hat mir
gesagt, vorher müsse sie ein
Mal Junge gehabt haben.

Sie sollten Ihre Katze unbe-

dingt kastrieren, wenn Sie mit
ihr in Frieden leben wollen.
Während der Zeit, in der sie

«rollig», das heisst paarungs-

Bester Komfort, Le/'cbfsfängvgr-
ke/'f und w'e/fä/f/ge Anpassungs-
mög/Zcbke/fer) ze/ebnen unsere
etac Fa/f-Bo//sfüb/e aus.
Sehr sfab/7 und /ang/eb/g.
/n Schweden bergesfe//f vom
skand/'nav/'scben iWarkf-Leader
Das afogefo/'/defe iWode// TW//V
w/'rd /'n zab/re/cben /nsf/fuf/onen
e/ngesefzf.
Vom g/e/'cben Hersfe//er b/'efen
w/r aueb Ro//aforen an.

/nferess/'erf? L/nfer/agen toe/V

f"Pro/necf/7êc
Promed/Tec Sär/
Rte de A/eucbâfe/ 4b/'s/CP, 7032 Romane/-sur-Lausanne
Té/. 027 737 54 72, Fax 027 737 54 78

bereit ist, ist eine Katze sehr

unruhig. Vor allem fängt sie

an, laut zu schreien (vorwie-
gend nachts), um möglichst
viele Verehrer auf ihren Zu-
stand aufmerksam zu ma-
chen. Wird die Katze gedeckt,
dauert die Rolligkeit zwei bis
sechs Tage, sonst zehn Tage.
Normalerweise werden Kat-
zen zweimal im Jahr «rollig».

Bei Katzen mit freiem Aus-
lauf fällt die Hauptfortpflan-
zungszeit auf die Periode
zwischen Mitte Januar und
Mitte Februar, nach Geburt
und Aufzucht der Jungen
werden sie im Sommer meist
noch einmal aufnahmebereit.
Manchmal entwickeln Woh-
nungskatzen, die keinen Kon-
takt mit Katern haben kön-
nen, eine Dauerrolligkeit, mit
all ihren unangenehmen Be-

gleiterscheinungen für ihre
Umwelt.

Eine Katze kastriert man
im Alter zwischen sechs und
zwölf Monaten, sobald sie

einmal rollig war. Die Ge-
schlechtsreife setzt unter-
schiedlich früh ein. Besonders
exotische Katzen wie zum
Beispiel Burmeser-Katzen
können sehr frühreif sein.

Kater kastriert man zwischen
acht und zehn Monaten, so-
bald sie ausgewachsen sind,
aber noch nicht spritzen. Die-
ses Markierverhalten ist eine

ganz unangenehme Ange-
wohnheit von geschlechtsrei-
fen Katern, zumindest wenn
sie im Haus gehalten werden.
Der Kater markiert seine Um-
gebung überall mit seinem
Urinstrahl. Damit steckt er
sein Revier ab. Für menschli-
che Nasen ist dies aber eine

Zumutung.
Tatsächlich spukt in vielen

Köpfen immer noch die Mei-

nung herum, jede Katze müs-
se einmal Junge gehabt haben.
Aber wo sollen dann die Jun-

gen unterkommen? Es gibt
sowieso zu viele unerwünsch-

te Katzen. Die Tierheime sind
überfüllt mit ihnen. Am bes-

ten nehmen Sie bald einmal
Kontakt mit Ihrem Tierarzt
oder Ihrer Tierärztin auf, um
die Kastration Ihrer Minki zu
besprechen. Dort erhalten Sie

auch alle Angaben über das

Vorgehen und die Kosten. Bei
einer Kastration muss der
Bauch geöffnet werden, um
die Eierstöcke zu entfernen.
Diesen Eingriff übersteht eine

gesunde Katze ohne weiteres.
Nachher hat das Tier Ruhe
und wird nicht mehr zwei-
mal im Jahr von seinen Ge-
schlechtshormonen umgetrie-
ben. Eine Katze sollte man
nicht unterbinden. Denn
damit wird lediglich eine

Trächtigkeit verhindert, die

negativen Nebenwirkungen
(Schreien, Unruhe) einer

Rolligkeit bleiben aber er-
halten.

Anrzeffe Gez'ser-Bark/zause«

WIEDER AKTIV
Wenn gehen schwerfällt

Allwetter-Elektro-Mobile
führerscheinfrei

Kl
2 starke El.-Motoren überwinden

jede Steigung bis 30%
ab Fr. 14 900.-

Vertrieb und Service in der Schweiz

Werner Hueske
Handelsagentur

Seestrasse 22, 8597 Landschlacht
Telefon 079 - 335 49 10

gross Mit und ohne fester Kabine klein

Occasionen sind auch lieferbar
Bitte ankreuzen und Prospekt anfordern.
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